
1Ausgegeben: 04. 12. 2007

Gesetz zur Integration 
der Sonderzahlungen und zur

Anpassung der Besoldung und Ver -
sorgung 2008 und zur Änderung 

weiterer Rechtsvorschriften
(BVAnpG 2008)

Der Landtag hat am 28. November 2007 das folgende
Gesetz beschlossen:

Artikel 1

Gesetz zur Integration der Sonderzahlungen und zur 
Anpassung der Besoldung und Versorgung 2008

1. Abschnitt

Allgemeine Vorschriften

§ 1

Geltungsbereich

(1) Dieses Gesetz gilt für 

1. die Beamtinnen und Beamten des Landes, der Ge-
meinden, der Gemeindeverbände sowie der sonstigen
der Aufsicht des Landes unterstehenden Körperschaf-
ten, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts;
ausgenommen sind die Ehrenbeamtinnen und Ehren-
beamten und die Beamtinnen und Beamten auf Wider-
ruf, die nebenbei verwendet werden,

2. die Richterinnen und Richter des Landes; ausgenom-
men sind die ehrenamtlichen Richterinnen und Rich-
ter,

3. die Empfängerinnen und Empfänger von Amtsbezügen
des Landes, Dienstanfängerinnen und Dienstanfänger
und Rechtsreferendarinnen und Rechtsreferendare.

(2) Dieses Gesetz gilt auch für die Empfängerinnen und
Empfänger von Versorgungsbezügen aus dem in Absatz 1
genannten Personenkreis.

(3) Dieses Gesetz gilt nicht für die öffentlich-rechtlichen
Religionsgesellschaften und ihre Verbände.

§ 2

Regelungsinhalt

Dieses Gesetz regelt die Integration der Sonderzahlungen
nach dem Landessonderzahlungsgesetz vom 29. Oktober
2003 (GBl. S. 693), zuletzt geändert durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 12. Februar 2007 (GBl. S. 105), in die zur
Besoldung gehörenden Dienst- und Anwärterbezüge
sowie die Anpassungen der Besoldungs- und Versor-
gungsbezüge im Jahre 2008.

2. Abschnitt

Integration der Sonderzahlungen und Anpassung 
der Bezüge zum 1. Januar 2008

§ 3

Integration der Sonderzahlungen

(1) Durch die Integration der Sonderzahlungen in die
Besoldung erhöhen sich ab 1. Januar 2008

1. um 4,17 Prozent die am 31. Dezember 2007 maßgeb-
lichen

a) Grundgehaltssätze,

b) Anwärtergrundbeträge, 

c) Amts- und Stellenzulagen,

d) Leistungsbezüge in Ämtern der Besoldungsgrup-
pen W 2 und W 3, soweit diese nicht als Einmal-
zahlungen gewährt werden, 

e) Grundgehaltssätze (Gehaltssätze) in fortgeltenden
Be soldungsordnungen und Besoldungsgruppen der
Hochschullehrer,

f) Höchstbeträge für Sondergrundgehälter und Zu-
schüsse zum Grundgehalt sowie festgesetzte Son-
dergrundgehälter und Zuschüsse nach fortgelten-
den Besoldungsordnungen der Hochschullehrer, 
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g) sonstigen Zulagen und Vergütungen nach Maßgabe
der §§ 5 und 6,

h) Ausgleichs- und Überleitungszulagen, soweit sie
sich nicht nach den in den vorstehenden Buchsta-
ben genannten erhöhten Bezügen bemessen.

2. um 7,19 Prozent der am 31. Dezember 2007 maßgeb-
liche Familienzuschlag. Der Familienzuschlag erhöht
sich zusätzlich für jedes zu berücksichtigende Kind
um 2,13 Euro.

(2) Die nach Absatz 1 Nr. 1 erhöhten, der Berechnung
der Versorgungsbezüge zugrunde liegenden ruhegehalt-
fähigen Dienstbezüge werden um den Faktor 0,984 an-
gepasst.

(3) Absatz 2 gilt weder für die Empfängerinnen und Emp-
fänger von Übergangsgeld nach §§ 47 und 47 a des Be -
amtenversorgungsgesetzes in der Fassung vom 16. März
1999 (BGBl. I S. 323) noch für die Empfängerinnen und
Empfänger eines Unterhaltsbeitrags durch Gnadenerweis
oder Disziplinarentscheidung, welcher sich in einem
Vomhundertsatz der ruhegehaltfähigen Dienstbezüge be-
stimmt. In den in Satz 1 genannten Fällen werden die der
Berechnung zugrunde liegenden ruhegehaltfähigen Dienst -
bezüge um den Faktor 0,96 angepasst. 

(4) Die sich nach den Absätzen 1 bis 3 jeweils ergeben-
den Bruchteile eines Cents unter 0,5 sind abzurunden
und Bruchteile von 0,5 und mehr sind aufzurunden.

(5) Die Integration der Sonderzahlungen gilt im Hinblick
auf Ausgleichs- und Überleitungszulagen nicht als Er-
höhung der Dienstbezüge und auch nicht als Anpassung
im Sinne von § 57 Abs. 2 und § 69 e Abs. 3 des Beamten-
versorgungsgesetzes sowie von Artikel 2 § 2 des 2. Haus-
haltsstrukturgesetzes vom 22. Dezember 1981 (BGBl. I 
S. 1523) jeweils in der zum Zeitpunkt des Inkrafttretens
dieses Gesetzes geltenden Fassung.

§ 4

Anpassung der Besoldung

(1) Ab 1. Januar 2008 werden um 1,5 Prozent erhöht

1. die Grundgehaltssätze,

2. der Familienzuschlag mit Ausnahme der Erhöhungs-
beträge für die Besoldungsgruppen A 2 bis A 5,

3. die Amtszulagen, auch soweit sie landesrechtlich ge-
regelt sind, sowie die allgemeine Stellenzulage nach
Nummer 27 der Vorbemerkungen der Anlage I zum
Bundesbesoldungsgesetz in der Fassung vom 6. Au-
gust 2002 (BGBl. I S. 3022), 

4. die Anwärtergrundbeträge,

5. die Grundgehaltssätze (Gehaltssätze) in fortgelten-
den Besoldungsordnungen und Besoldungsgruppen
der Hochschullehrer,

6. die Leistungsbezüge, die nach § 11 Abs. 1 oder 4 des
Landesbesoldungsgesetzes an den regelmäßigen Be-
soldungsanpassungen teilnehmen, 

7. die Höchstbeträge für Sondergrundgehälter und Zu-
schüsse zum Grundgehalt sowie festgesetzte Sonder-
grundgehälter und Zuschüsse nach fortgeltenden Be-
soldungsordnungen der Hochschullehrer,

8. die in festen Beträgen ausgewiesenen Zuschüsse zum
Grundgehalt nach den Nummern 1 und 2 und die all-
gemeine Stellenzulage nach Nummer 2 b der Vorbe-
merkungen der Anlage II zum Bundesbesoldungsge-
setz in der Fassung vom 3. Dezember 1998 (BGBl. I
S. 3435),

9. die Bemessungsgrundlagen der Zulagen, Aufwands -
entschädigungen und anderen Bezüge nach Artikel 14
§ 5 des Reformgesetzes vom 24. Februar 1997 (BGBl. I
S. 322),

10. die Amtszulagen in Überleitungsvorschriften oder
Regelungen über künftig wegfallende Ämter.

(2) Ab 1. Januar 2008 werden um 2,9 Prozent erhöht

1. die Beträge nach § 4 Abs. 1 Nr. 1 und § 17 der Er-
schwerniszulagenverordnung in der Fassung vom 
3. Dezember 1998 (BGBl. I S. 3498), zuletzt geändert
durch Artikel 10 des Gesetzes vom 10. September
2003 (BGBl. I S. 1798) und 

2. die Beträge nach § 4 der Verordnung über die Ge-
währung von Mehrarbeitsvergütung für Beamte in der
Fassung vom 3. Dezember 1998 (BGBl. I S. 3495),
zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom
10. September 2003 (BGBl. I S. 1798).

(3) Bei der Berechnung nach den Absätzen 1 und 2 sind
die sich ergebenden Bruchteile eines Cents entsprechend
§ 3 Abs. 4 zu runden.

(4) Basis für die Erhöhung nach Absatz 1 sind die nach
der Integration der Sonderzahlungen nach § 3 sich erge-
benden Beträge.

(5) Für die Verminderung der am 1. Januar 2008 vorhan-
denen aufzehrbaren Ausgleichs- und Überleitungszu-
lagen gilt als Erhöhung der Dienstbezüge der Saldo nach
der Integration der Sonderzahlungen und der linearen
Anpassung zum 1. Januar 2008.

§ 5

Maßgebliche Beträge ab 1. Januar 2008 

(1) Die Anlagen 1a bis 1g dieses Gesetzes ersetzen die
Anlagen IV, V und VIII zum Bundesbesoldungsgesetz in
der Fassung der Anhänge 27, 28 und 38 zu Artikel 3 Nr. 2
des Gesetzes vom 10. September 2003 (BGBl. I S. 1798).

(2) Anstelle der Beträge der Amtszulagen, Stellenzula-
gen, Zulagen und Vergütungen nach Anlage IX zum
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Bundesbesoldungsgesetz in der Fassung des Anhangs 39
zu Artikel 3 Nr. 2 des Gesetzes vom 10. September 2003
(BGBl. I S. 1798) treten die in Anlage 1 h dieses Geset-
zes genannten Beträge. 

(3) Die Anlage II zum Landesbesoldungsgesetz in der
Fassung vom 12. Dezember 1999 (GBl. 2000 S. 2), zu-
letzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 20. No-
vember 2007 (GBl. S. 505), erhält die in der Anlage 1 i
dieses Gesetzes enthaltene Fassung.

(4) Die in § 4 Abs. 1 Nr. 1 und § 17 der Erschwerniszu-
lagenverordnung in der Fassung vom 3. Dezember 1998
(BGBl. I S. 3498), zuletzt geändert durch Artikel 10 des
Gesetzes vom 10. September 2003 (BGBl. I S. 1798), ge-
nannten Beträge werden durch folgende Beträge ersetzt:

1. Der Betrag nach § 4 Abs. 1 Nr. 1 von „2,72 Euro“
durch den Betrag „2,80 Euro“ und

2. der Betrag nach § 17 von „1,29 Euro“ durch den Be-
trag „1,33 Euro“.

(5) Die in § 4 der Verordnung über die Gewährung von
Mehrarbeitsvergütung für Beamte in der Fassung vom 
3. Dezember 1998 (BGBl. I S. 3495), zuletzt geändert
durch Artikel 11 des Gesetzes vom 10. September 2003
(BGBl. I S. 1798), genannten Beträge werden durch fol-
gende Beträge ersetzt: 

1. Die Beträge nach § 4 Abs. 1 wie folgt:

a) der Betrag „9,96 Euro“ durch den Betrag „10,25
Euro“,

b) der Betrag „11,77 Euro“ durch den Betrag „12,11
Euro“,

c) der Betrag „16,15 Euro“ durch den Betrag „16,62
Euro“ und

d) der Betrag „22,27 Euro“ durch den Betrag „22,92
Euro“;

2. Die Beträge nach § 4 Abs. 3 wie folgt:

a) in Nummer 1 der Betrag „15,03 Euro“ durch den
Betrag „15,47 Euro“,

b) in Nummer 2 der Betrag „18,62 Euro“ durch den
Betrag „19,16 Euro“,

c) in Nummer 3 der Betrag „22,11 Euro“ durch den
Betrag „22,75 Euro“ und

d) in Nummern 4 und 5 die Beträge „25,83 Euro“ je-
weils durch die Beträge „26,58 Euro“.

(6) Die in § 1 Abs. 1 der Hochschulleitungs-Stellenzula-
genverordnung vom 3. August 1977 (BGBl. I S. 1527)
genannten Beträge werden durch folgende Beträge er-
setzt:

1. Die Beträge nach § 1 Abs. 1 Nummer 1 und 4 von
„225,00 DM“ und „450,00 DM“ durch die Beträge
„119,84 Euro“ und „239,67 Euro“,

2. die Beträge nach § 1 Abs. 1 Nummer 2 und 5 von
„125,00 DM“ und „300,00 DM“ durch die Beträge
„66,58 Euro“ und „159,79 Euro“,

3. die Beträge nach § 1 Abs. 1 Nummer 3 und 6 von „bis
zu 125,00 DM“ und „bis zu 250,00 DM“ durch die Be-
träge „bis zu 66,58 Euro“ und „bis zu 133,15 Euro“,

4. die Beträge nach § 1 Abs. 1 Nummer 7 von „125,00
DM“ durch die Beträge „66,58 Euro“,

5. die Beträge nach § 1 Abs. 1 Nummer 8 von „125,00
DM“ durch die Beträge „66,58 Euro“ und die Beträge
„bis zu 350,00 DM“ durch die Beträge „bis zu 186,41
Euro“,

6. die Beträge nach § 1 Abs. 1 Nummer 9 und 10 von
„bis zu 125,00 DM“ durch die Beträge „bis zu 66,58
Euro“.

(7) Die Anlage zu § 1 der Lehrkräftezulagenverordnung
vom 24. April 1995 (GBl. S. 328), angefügt durch Ver-
ordnung vom 28. Juni 2005 (GBl. S. 453), wird wie folgt
geändert:

1. In den Nummern 2, 5.1 und 7.1 wird jeweils der Betrag
„37,26 Euro“ durch den Betrag „38,81 Euro“ ersetzt.

2. In den Nummern 1, 3, 4.1, 4.2, 5.2, 6 und 7.2 wird je-
weils der Betrag „76,69 Euro“ durch den Betrag
„79,89 Euro“ ersetzt.

(8) § 2 Abs. 1 der Theaterbetriebszulagenverordnung vom
31. Januar 1978 (GBl. S. 107) wird wie folgt geändert:

Die Beträge „90 DM“, „115 DM“, „130 DM“ und „150
DM“ werden durch die Beträge „47,94 Euro“, „61,25
Euro“, „69,24 Euro“ und „79,89 Euro“ ersetzt.

§ 6

Erhöhungsbeträge zur 
Vollstreckungsvergütungsverordnung

Bei Gerichtsvollziehern, deren Vergütung nach § 12 der
Vollstreckungsvergütungsverordnung in der Fassung
vom 6. Januar 2003 (BGBl. I S. 9) teilweise zu den 
ruhegehaltfähigen Dienstbezügen gehört, erhöht sich
die Vergütung in Besoldungsgruppe A 8 um 7,80 Euro,
in Besoldungsgruppe A 9 um 8,57 Euro und in Besol-
dungsgruppe A 9 mit Amtszulage um 9,54 Euro monat-
lich.

§ 7

Anpassung der Versorgung

(1) Für Versorgungsempfängerinnen und Versorgungs-
empfänger gilt die Erhöhung nach § 4 Abs. 1 für die dort
angeführten Bezügebestandteile entsprechend, sofern
diese Grundlage der Versorgung sind. 
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(2) Die Erhöhung gilt weiterhin entsprechend für

1. andere Bezügebestandteile, soweit für diese die Teil-
nahme an den regelmäßigen Besoldungsanpassungen
nicht eingeschränkt oder ausgeschlossen ist,

2. Grundvergütungen,

3. Versorgungsbezüge, die in festen Beträgen festgesetzt
sind,

4. den Betrag nach Artikel 13 § 2 Abs. 4 des Fünften Ge-
setzes zur Änderung besoldungsrechtlicher Vorschrif-
ten vom 28. Mai 1990 (BGBI. l S. 967).

(3) Die Erhöhung der Bezüge nach den Absätzen 1 und 2
gilt als vierte Anpassung im Sinne von § 69 e Abs. 3 
des Beamtenversorgungsgesetzes in der Fassung von Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 20. Dezember 2001 (BGBl. I
S. 3926), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
15. Dezember 2004 (BGBl. I S. 3390).

(4) § 3 Abs. 2 und 3 finden bei den Erhöhungen nach Ab-
satz 1 und 2 Nr. 1 und 2 entsprechende Anwendung.

(5) § 4 Abs. 3 gilt entsprechend.

(6) Bei Versorgungsempfängerinnen und Versorgungs-
empfängern, deren Versorgungsbezügen ein Grundge-
halt der Besoldungsgruppe A 1 bis A 8 oder ein Grund-
gehalt nach Zwischenbesoldungsgruppen zugrunde liegt,
vermindert sich das Grundgehalt ab 1. Januar 2008 um
48,43 Euro, wenn ihren ruhegehaltfähigen Dienstbezü-
gen die Stellenzulage nach Vorbemerkung Nr. 27 Abs. 1
Buchst. a oder b der Bundesbesoldungsordnungen A und
B bei Eintritt in den Ruhestand nicht zugrunde gelegen
hat.

3. Abschnitt

Weitere Anpassung der Bezüge im Jahr 2008

§ 8

Weitere Anpassung der Besoldung

(1) Um 1,4 Prozent werden die in § 4 Abs. 1 genannten
Beträge erhöht. Die Erhöhung erfolgt für die Besol-
dungsgruppen A 2 bis A 9 und die Anwärter zum 1. Au-
gust 2008, für die übrigen Besoldungsgruppen zum 
1. November 2008.

(2) Bei der Berechnung nach Absatz 1 sind die sich erge-
benden Bruchteile eines Cents entsprechend § 3 Abs. 4
zu runden.

(3) Basis für die Erhöhung nach Absatz 1 sind die ab 
1. Januar 2008 maßgeblichen Beträge.

§ 9

Maßgebliche Beträge nach der weiteren 
Anpassung der Besoldung 

(1) Die Anlagen 2 a bis 2 g dieses Gesetzes ersetzen ab
dem nach § 8 Abs. 1 Satz 2 jeweils maßgeblichen Zeit-
punkt die Anlagen 1 a bis 1 g dieses Gesetzes. 

(2) Anstelle der Beträge der Amtszulagen, Stellenzula-
gen, Zulagen und Vergütungen nach Anlage 1 h dieses
Gesetzes treten ab dem nach § 8 Abs. 1 Satz 2 jeweils
maßgeblichen Zeitpunkt die in Anlage 2 h dieses Geset-
zes genannten Beträge. 

(3) Die Anlage II zum Landesbesoldungsgesetz vom 
12. Dezember 1999 (GBl. 2000 S. 2), zuletzt geändert
durch § 5 Abs. 3 dieses Gesetzes, erhält ab dem nach § 8
Abs. 1 Satz 2 jeweils maßgeblichen Zeitpunkt die in An-
lage 2 i dieses Gesetzes enthaltene Fassung.

§ 10

Weitere Anpassung der Versorgung

(1) Für Versorgungsempfängerinnen und Versorgungs-
empfänger gilt die Erhöhung nach § 8 Abs. 1 für die in 
§ 4 Abs. 1 angeführten Bezügebestandteile entsprechend,
sofern diese Grundlage der Versorgung sind. 

(2) Die Erhöhung gilt weiterhin entsprechend für

1. andere Bezügebestandteile, soweit für diese die Teil-
nahme an den regelmäßigen Besoldungsanpassungen
nicht eingeschränkt oder ausgeschlossen ist,

2. Grundvergütungen,

3. Versorgungsbezüge, die in festen Beträgen festgesetzt
sind,

4. den Betrag nach Artikel 13 § 2 Abs. 4 des Fünften Ge-
setzes zur Änderung besoldungsrechtlicher Vorschrif-
ten vom 28. Mai 1990 (BGBI. l S. 967).

(3) Die Erhöhung der Bezüge nach den Absätzen 1 und 2
gilt als fünfte Anpassung im Sinne von § 69e Abs. 3 des
Beamtenversorgungsgesetzes in der Fassung von Artikel 1
des Gesetzes vom 20. Dezember 2001 (BGBl. I S.3926),
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Dezember
2004 (BGBl. I S.3390).

(4) § 3 Abs. 2 und 3 finden bei den Erhöhungen nach Ab-
satz 1 und 2 Nr. 1 und 2 entsprechende Anwendung.

(5) § 8 Abs. 2 gilt entsprechend.

(6) Bei Versorgungsempfängerinnen und Versorgungs-
empfängern, deren Versorgungsbezügen ein Grundgehalt
der Besoldungsgruppe A 1 bis A 8 oder ein Grundgehalt
nach Zwischenbesoldungsgruppen zugrunde liegt, ver-
mindert sich das Grundgehalt ab 1. August 2008 um 49,11
Euro, wenn ihren ruhegehaltfähigen Dienstbezügen die
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Stellenzulage nach Vorbemerkung Nr. 27 Abs. 1 Buchst. a
oder b der Bundesbesoldungsordnungen A und B bei Ein-
tritt in den Ruhestand nicht zugrunde gelegen hat.

Artikel 2

Änderung des Landesbesoldungsgesetzes

Das Landesbesoldungsgesetz in der Fassung vom 12. De-
zember 1999 (GBl. 2000 S. 2), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 1 § 9 Abs. 3 dieses Gesetzes, wird wie folgt geändert:

1. Nach § 3 wird folgender § 3 a eingefügt:

„§ 3 a

Besondere Eingangsbesoldung

(1) Bei Beamtinnen, Beamten, Richterinnen und
Richtern, für die nach dem 31. Dezember 2004 An-
spruch auf Dienstbezüge aus einem Eingangsamt der
Besoldungsgruppe A 12 und höher, der Besoldungs-
gruppe R 1 oder aus einem Amt der Besoldungs -
gruppe W 1 entsteht, sind für die Dauer von drei Jah-
ren nach Entstehen des Anspruchs die jeweiligen
Grundgehälter und Amtszulagen um 4,0 vom Hun-
dert abzusenken.

(2) Absatz 1 gilt nicht für Beamtinnen, Beamte, Rich-
terinnen und Richter,

a) denen spätestens am 31. Dezember 2004 im Gel-
tungsbereich dieses Gesetzes Dienstbezüge zuge-
standen haben oder

b) die aus einem vor dem 1. Januar 2005 begründeten
Angestelltenverhältnis zu einem Dienstherrn nach
§ 1 Abs. 1 nach dem 31. Dezember 2004 in das Be-
amtenverhältnis wechseln oder

c) denen bis zur Entstehung des Anspruchs auf
Dienstbezüge nach Absatz 1 Dienstbezüge aus 
einem anderen Amt im Geltungsbereich dieses Ge-
setzes zugestanden haben.

(3) Die Zeit, in der in einem anderen Amt oder bei 
einem anderen Dienstherrn im Geltungsbereich dieses
Gesetzes auf Grund von § 1 a des Landessonderzah-
lungsgesetzes in der bis zum 31. Dezember 2007 gel-
tenden Fassung keine Sonderzahlungen zustanden, ist
auf den Zeitraum von drei Jahren nach Absatz 1 anzu-
rechnen. Entsprechendes gilt für Zeiten, in denen in
sinngemäßer Anwendung von § 1 a Abs. 1 des Landes-
sonderzahlungsgesetzes in der bis zum 31. Dezember
2007 geltenden Fassung keine Sonderzahlungen oder
vergleichbare Leistungen gewährt wurden

a) von einem Arbeitgeber nach Absatz 2 Buchst. b
oder

b) bei einer Beurlaubung ohne Dienstbezüge, die öf-
fentlichen Belangen dient, von einem anderen Ar-

beitgeber, der für den entsprechenden Zeitraum
von einem Dienstherrn nach § 1 Abs. 1 Zuschüsse
zu seinen Personalkosten erhalten hat.

(4) Absatz 3 gilt entsprechend für die Anrechnung
von in einem anderen Amt oder bei einem anderen
Dienstherrn im Geltungsbereich dieses Gesetzes ver-
brachte Zeiten mit einer abgesenkten Bezahlung
nach Absatz 1 oder von Zeiten, in denen ein Arbeit-
geber nach Absatz 3 entsprechend Absatz 1 verfah-
ren ist.

(5) Bei den Berechnungen nach Absatz 1 sind die
sich ergebenden Bruchteile eines Cents unter 0,5 ab-
zurunden und Bruchteile von 0,5 und mehr aufzurun-
den.

(6) Zuletzt zugestandene ruhegehaltfähige Dienstbe-
züge im Sinne von § 5 Abs. 1 des Beamtenversor-
gungsgesetzes sind die nicht abgesenkten Dienstbe-
züge.“

2. § 5 wird aufgehoben.

3. In § 8 wird nach der Angabe „§ 10“ das Wort
„BBesG“ durch die Worte „des Bundesbesoldungsge-
setzes (BBesG)“ ersetzt.

4. In § 11 Abs. 7 werden die Worte „und nach § 7 des
Landessonderzahlungsgesetzes vom 29. Oktober 2003
(GBl. S. 693)“ gestrichen.

Artikel 3

Änderung des Ministergesetzes

Das Ministergesetz in der Fassung vom 20. August 1991
(GBl. S. 533, ber. S. 611), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 9. Dezember 2003 (GBl. S. 718), wird wie folgt ge -
ändert:

In § 16 Abs. 3 Satz 1 werden die Worte „sowie der
Grundbetrag nach § 5 des Landessonderzahlungsgeset-
zes“ gestrichen.

Artikel 4

Änderung der Leistungsprämien- 
und -zulagenverordnung

Die Leistungsprämien- und -zulagenverordnung vom 
30. März 1998 (GBl. S. 215), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 26. Juni 2001 (GBl. S. 460), wird wie folgt
geändert:

In § 2 Abs. 6 Satz 2 werden die Worte „gehören nicht zu
den Bezügen im Sinne des § 6 Abs. 1 des Sonderzuwen-
dungsgesetzes und“ gestrichen.
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Artikel 5

Änderung der Verordnung über die Gewährung von 
Unterhaltsbeihilfen an Rechtsreferendare

§ 1 der Verordnung des Finanzministeriums über die Ge-
währung von Unterhaltsbeihilfen an Rechtsreferendare
vom 29. Juni 1998 (GBl. S. 398), zuletzt geändert durch
Verordnung vom 6. Oktober 2003 (GBl. S. 706), wird
wie folgt geändert:

1. In Absatz 1 Satz 1 wird der Betrag „887,88 Euro“
durch den Betrag „919,32 Euro“ ersetzt.

2. In Absatz 1 Satz 2 wird die Angabe „31. Dezember
2003“ durch die Angabe „1. Januar 2008“ ersetzt und
nach der Angabe „Anwärtergrundbetrag“ die Angabe
„der Anlage VIII des Bundesbesoldungsgesetzes“ ge-
strichen.

3. Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

„(2) Daneben wird ein Familienzuschlag in ent -
sprechender Anwendung der Regelungen zum Fami -
lienzuschlag eines Richters der Besoldungsgruppe R 1
gewährt.“

4. In Absatz 3 werden die Worte „wie Sonderzahlungen
oder vermögenswirksame Leistungen“ gestrichen.

Artikel 6

Schlussvorschriften

§ 1

Wegfall der Übergangsvorschrift 
für Anwärterbezüge

§ 82 des Bundesbesoldungsgesetzes in der Fassung vom
6. August 2002 (BGBl. I S. 3022) ist nicht mehr anzu-
wenden.

§ 2 

Besoldungsdurchschnitt

Bei der Fortschreibung der Besoldungsdurchschnitte
nach § 11 Abs. 7 des Landesbesoldungsgesetzes für das
Jahr 2008 sind die Verminderungen der monatlichen
Sonderzahlungen durch Artikel 4 des Haushaltsstruktur-
gesetzes 2007 vom 12. Februar 2007 (GBl. S. 105) zu
berücksichtigen.

§ 3

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2008 in Kraft. Gleichzei-
tig tritt das Landessonderzahlungsgesetz vom 29. Okto-

ber 2003 (GBl. S. 693), zuletzt geändert durch Artikel 4
des Gesetzes vom 12. Februar 2007 (GBl. S. 105), außer
Kraft.
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Anlage 1b
(zu Artikel 1, § 5 Abs. 1)

Gültig ab 1. Januar 2008

Besoldungs-
gruppe

B 1 5196,09

B 2 6044,72

B 3 6403,98

B 4 6780,26

B 5 7211,96

B 6 7619,63

B 7 8016,19

B 8 8429,50

B 9 8942,69

B 10 10536,34

B 11 10947,08

Besoldungsordnung B

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)
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Anlage 1c
(zu Artikel 1,  § 5 Abs. 1)

Gültig ab 1. Januar 2008

Besoldungs-
gruppe W 1 W 2 W 3

3600,55 4113,02 4994,39

(Monatsbeträge in Euro)

Besoldungsordnung W

Grundgehaltssätze



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 14 / 2061

10

A
nl

ag
e 

1d
(z

u 
A

rti
ke

l 1
, §

 5
 A

bs
. 1

)

G
ül

tig
 a

b 
1.

 J
an

ua
r 2

00
8

B
es

ol
-

du
ng

s-
1

2
3

4
5

6
7

8
9

10
11

12
gr

up
pe

27
29

31
33

35
37

39
41

43
45

47
49

R
 1

32
71

,3
0

34
21

,2
0

35
00

,1
2

37
03

,6
6

39
07

,2
2

41
10

,7
7

43
14

,3
3

45
17

,8
9

47
21

,4
3

49
25

,0
0

51
28

,5
5

53
32

,1
1

R
 2

39
87

,3
8

41
90

,9
4

43
94

,4
7

45
98

,0
4

48
01

,6
0

50
05

,1
6

52
08

,7
2

54
12

,2
4

56
15

,8
1

58
19

,3
4

R
 3

64
03

,9
8

R
 4

67
80

,2
6

R
 5

72
11

,9
6

R
 6

76
19

,6
3

R
 7

80
16

,1
9

R
 8

84
29

,5
0

R
 9

89
42

,6
9

R
 1

0
10

99
0,

66

S
tu

fe

Le
be

ns
al

te
r

B
es

ol
du

ng
so

rd
nu

ng
 R

G
ru

nd
ge

ha
lts

sä
tz

e
(M

on
at

sb
et

rä
ge

 in
 E

ur
o)



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 14 / 2061

11

A
nl

ag
e 

1e
(z

u 
A

rti
ke

l 1
, §

 5
 A

bs
. 1

)

G
ül

tig
 a

b 
1.

 J
an

ua
r 2

00
8

B
es

ol
du

ng
s-

gr
up

pe
 

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

13
14

15

C
 1

28
46

,2
5

29
46

,2
0

30
46

,1
2

31
46

,0
4

32
45

,9
9

33
45

,9
1

34
45

,8
2

35
45

,7
5

36
45

,6
8

37
45

,6
0

38
45

,5
3

39
45

,4
7

40
45

,4
0

41
45

,3
3

C
 2

28
52

,4
8

30
11

,7
4

31
71

,0
0

33
30

,2
7

34
89

,5
1

36
48

,7
6

38
08

,0
3

39
67

,2
7

41
26

,5
2

42
85

,7
8

44
45

,0
1

46
04

,2
7

47
63

,5
2

49
22

,7
8

50
82

,0
3

C
 3

31
41

,0
7

33
21

,3
8

35
01

,7
1

36
82

,0
4

38
62

,3
6

40
42

,6
8

42
22

,9
9

44
03

,3
0

45
83

,6
3

47
63

,9
6

49
44

,2
7

51
24

,5
9

53
04

,9
1

54
85

,2
2

56
65

,5
4

C
 4

39
89

,9
9

41
71

,2
5

43
52

,5
2

45
33

,7
9

47
15

,0
7

48
96

,3
3

50
77

,6
0

52
58

,8
4

54
40

,1
1

56
21

,3
7

58
02

,6
5

59
83

,9
0

61
65

,1
7

63
46

,4
4

65
27

,7
1

 
B

es
ol

du
ng

s-
S

tu
fe

 1
5

gr
up

pe
 

H
 1

44
67

,9
2

(M
on

at
sb

et
ra

g 
in

 E
ur

o)

S
 t 

u 
f e

H
-B

es
ol

du
ng

B
es

ol
du

ng
so

rd
nu

ng
 C

G
ru

nd
ge

ha
lts

sä
tz

e
(M

on
at

sb
et

rä
ge

 in
 E

ur
o)

G
ru

nd
ge

ha
lts

sa
tz



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 14 / 2061

12

A
nl

ag
e 

1f
(z

u 
A

rti
ke

l 1
, §

 5
 A

bs
. 1

)

G
ül

tig
 a

b 
1.

 J
an

ua
r 2

00
8

St
uf

e 
1

St
uf

e 
2

(§
 4

0 
A

bs
. 1

 B
B

es
G

)
(§

 4
0 

A
bs

. 2
 B

B
es

G
)

B
es

ol
du

ng
sg

ru
pp

en
A

 2
 b

is
 A

 8
10

9,
06

20
9,

19

üb
rig

e 
B

es
ol

du
ng

sg
ru

pp
en

11
4,

54
21

4,
67

B
ei

 m
eh

r a
ls

 e
in

em
 K

in
d 

er
hö

ht
 s

ic
h 

de
r F

am
ili

en
zu

sc
hl

ag
 fü

r d
as

 z
w

ei
te

 z
u 

be
rü

ck
si

ch
tig

en
de

 
K

in
d 

um
 1

00
,1

3 
E

ur
o,

 fü
r d

as
 d

rit
te

 u
nd

 je
de

s 
w

ei
te

re
 z

u 
be

rü
ck

si
ch

tig
en

de
 K

in
d 

um
 2

53
,0

3 
E

ur
o.

Er
hö

hu
ng

sb
et

rä
ge

 fü
r d

ie
 B

es
ol

du
ng

sg
ru

pp
en

 A
 2

 b
is

 A
 5

D
er

 F
am

ili
en

zu
sc

hl
ag

 d
er

 S
tu

fe
 2

 e
rh

öh
t s

ic
h 

fü
r d

as
 e

rs
te

 z
u 

be
rü

ck
si

ch
tig

en
de

 K
in

d 
in

 d
en

 
B

es
ol

du
ng

sg
ru

pp
en

 A
 2

 b
is

 A
 5

 u
m

 je
 5

,4
8 

E
ur

o,
 a

b 
S

tu
fe

 3
 fü

r j
ed

es
 w

ei
te

re
 z

u 
be

rü
ck

si
ch

tig
en

de
 

K
in

d
 

in
 d

en
 B

es
ol

du
ng

sg
ru

pp
en

 A
 2

 b
is

 A
 3

 u
m

 je
 2

7,
40

 E
ur

o,
 

in
 d

er
 B

es
ol

du
ng

sg
ru

pp
e 

A
 4

 u
m

 je
 2

1,
92

 E
ur

o 
un

d
in

 d
er

 B
es

ol
du

ng
sg

ru
pp

e 
A

 5
 u

m
 je

 1
6,

44
 E

ur
o.

S
ow

ei
t d

ad
ur

ch
 im

 E
in

ze
lfa

ll 
di

e 
B

es
ol

du
ng

 h
in

te
r d

er
je

ni
ge

n 
au

s 
ei

ne
r n

ie
dr

ig
er

en
 

 
B

es
ol

du
ng

sg
ru

pp
e 

zu
rü

ck
bl

ei
bt

, w
ird

 d
er

 U
nt

er
sc

hi
ed

sb
et

ra
g 

zu
sä

tz
lic

h 
ge

w
äh

rt.
 

 
A

nr
ec

hn
un

gs
be

tr
ag

 n
ac

h 
§ 

39
 A

bs
. 2

 S
at

z 
1 

B
un

de
sb

es
ol

du
ng

sg
es

et
z

 - 
in

 d
en

 B
es

ol
du

ng
sg

ru
pp

en
 A

 2
 b

is
 A

 8
:

49
,2

6 
E

ur
o

 
 - 

in
 d

en
 B

es
ol

du
ng

sg
ru

pp
en

 A
 9

 b
is

 A
 1

2:
52

,2
9 

E
ur

o

Fa
m

ili
en

zu
sc

hl
ag

(M
on

at
sb

et
rä

ge
 in

 E
ur

o)



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 14 / 2061

13

Anlage 1g
(zu Artikel 1, § 5 Abs. 1)

Gültig ab 1. Januar 2008

A 2 bis A 4

A 5 bis A 8

A 9 bis A 11

A 12

A 13

Bundesbesoldungsordnungen A und B)
oder R 1  

(Nummer 27 Abs.1 Buchst. c der Vorbemerkungen zu den

Anwärtergrundbetrag
(Monatsbeträge in Euro)

Eingangsamt, in das der Anwärter nach
Abschluss des Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt

Grundbetrag

749,66

864,54

915,90

1048,89

1079,14

1112,37A 13 mit Zulage
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Anlage 1h 
(zu Artikel 1, § 5 Abs. 2) 

 

Amtszulagen, Stellenzulagen, Zulagen, Vergütungen 
nach bisherigem Bundesrecht  

(Monatsbeträge) 
- in der Reihenfolge der Gesetzesstellen - 

 
gültig ab 1. Januar 2008 

 
 
Dem Grunde nach geregelt in       Betrag in Euro 
            Vomhundert, Bruchteil 
 
Bundesbesoldungsgesetz 
 
§ 48 Abs. 2          bis zu  102,26 
§ 78            bis zu    79,89 
 
Bundesbesoldungsordnungen A und B 
V o r b e m e r k u n g e n  
 
 
Nummer 6  Zulage für Beamte als fliegendes Personal 
Absatz 1  Buchstabe b          383,48 

Buchstabe c          306,78 
 
Absatz 4  Buchstabe b          191,75 

Buchstabe c          153,39 
 
 
Nummer 6 a Zulage für Beamte als Nachprüfer von Luftfahrtgerät  106,52 
 
 
Nummer 8  Zulage für Beamte bei Sicherheitsdiensten 

A 2 bis A 5          119,84 
A 6 bis A 9          159,79 
A 10 und höher          199,73 
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 - 2 -

 
Nummer 9  Zulage für Beamte mit vollzugspolizeilichen Aufgaben 
   Die Zulage beträgt nach einer Dienstzeit von 
   einem Jahr            66,35 
   zwei Jahren          132,69 
 
Nummer 10 Zulage für Beamte der Feuerwehr 
Absatz 1  Die Zulage beträgt nach einer Dienstzeit von 
   einem Jahr            66,35 
   zwei Jahren          132,69 
 

Nummer 12 Zulage für Beamte bei Justizvollzugseinrichtungen    99,51 

   und Psychiatrischen Krankenanstalten 

 

Nummer 21  Zulage für Leiter von unteren Verwaltungsbehörden und 187,65 

   Leiter von allgemeinbildenden oder beruflichen Schulen 

 

Nummer 25 Zulage für Beamte mit Meisterprüfung oder      39,95 

   Abschlussprüfung als staatlich geprüfter Techniker 

 

Nummer 26 Zulage für Beamte der Steuerverwaltung 
Absatz 1  Die Zulage beträgt für Beamte des 
   mittleren Dienstes           17,76 
   gehobenen Dienstes           39,95 
 
Nummer 27 Allgemeine Stellenzulage 
Absatz 1  Buchstabe a 
    Doppelbuchstabe aa          17,32 
    Doppelbuchstabe bb          67,75 
   Buchstabe b            75,30 
   Buchstabe c            75,30 
 
Absatz 2  Buchstabe a 
    Doppelbuchstabe bb          50,46 
   Buchstabe b und c            75,30 
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Bundesbesoldungsordnungen A und B 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
A 2        1       32,35 
 
        2       18,47 
 
A 3        1 und 5      59,65 
 
        2       32,35 
 
A 4        1 und 4      59,65 
 
        2       32,35 
 
A 5        3       32,35 
 
        4 und 6      59,65 
 
A 6        6       32,35 
 
A 7        5     50 % des jeweiligen 

Unterschied betra-
ges zum Grundge-
halt der Besol-
dungsgruppe A 8 

 
A 9        2, 3 und 6      240,82 
 
        7     8 % des Endgrund-

gehalts der Besol-
dungsgruppe A 9 

 
A 12        7 und 8      139,88 
 
A 13        7       167,79 
 
        11, 12 und 13     244,73 

s
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A 14        5       167,79 
 
A 15        7       167,79 
 
 
 
Bundesbesoldungsordnung R 
V o r b e m e r k u n g e n 
 
Nummer 4  Zulage für Richter als Referenten für die       39,95 
   freiwillige Gerichtsbarkeit 
 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
R 1        1 und 2      185,51 
 
R 2         3 bis 8 und 10     185,51 
 
R 3         3        185,51 
 
 
 
Bundesbesoldungsordnung W 
V o r b e m e r k u n g e n 
 
Nummer 1  Zulage bei der ersten Verlängerung des     270,84 
Absatz 3  Beamtenverhältnisses auf Zeit 
 
 
Nummer 2  Professor - Richterzulage  
 
wenn ein Amt ausgeübt wird 
der Besoldungsgruppe R 1          214,11 
der Besoldungsgruppe R 2          239,67 
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Bundesbesoldungsordnung C 
V o r b e m e r k u n g e n 
 
Nummer 2 b Allgemeine Stellenzulage         75,30 
 
 
Nummer 5  Professor - Richterzulage  
 
wenn ein Amt ausgeübt wird 
der Besoldungsgruppe R 1          214,11 
der Besoldungsgruppe R 2          239,67 
 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
C 2        1       108,67 
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Anlage 1i 
(zu Artikel 1, § 5 Abs. 3) 

 
Anlage II 

(zu § 15 LBesG) 
 

Amtszulagen und Stellenzulagen 
(Monatsbeträge) 

- in der Reihenfolge der Gesetzesstellen - 
 

gültig ab 1. Januar 2008 
 

Anhang zu den Landesbesoldungsordnungen 
 
Dem Grunde nach geregelt in       Betrag in Euro 
            Vomhundert, Bruchteil 
 
Landesbesoldungsordnungen A und B  
V o r b e m e r k u n g e n  
 
Nummer 8                38,81 
 
Nummer 10               79,89 
 
Nummer 14             121,56 
 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
A 4        1         32,35 
 
A 5        1         32,35 
 
A 8        1       112,95 
 
A 9        2       240,82 
 
        4       112,95 
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A 10        2         88,08 
 
        3     8% des Endgrund- 
             gehalts der Besol- 
             dungsgruppe A 10 
 
A 11        1     8% des Endgrund- 
             gehalts der Besol- 
             dungsgruppe A 11 
 
        4       167,79 
 
A 13        6       167,79 
 
        7         79,89 
 
A 14        1 und 3      167,79 
 
        4         79,89 
 
        5       246,68 
 
A 15        1       167,79 
 
        5       279,60 
 
        6       111,86 
 
        7       350,99 
 
        8       437,96 
 
Landesbesoldungsordnung R 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
R 1        1       185,51 
 
R 2         1       185,51 
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Anhang zu den Landesbesoldungsordnungen A, B und R 
(Künftig wegfallende Ämter) 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
A 9        1       240,82 
 
A 13        2       167,79 
 
A 14        1       167,79 
 
A 15        1       111,86 
 
        2       167,79 
 
B 3        1       223,68 
 
R 1        1         92,81 
 
        2       185,51 
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Anlage 2b
(zu Artikel 1, § 9 Abs. 1)

Gültig ab 1. November 2008

Besoldungs-
gruppe

B 1 5268,84

B 2 6129,35

B 3 6493,64

B 4 6875,18

B 5 7312,93

B 6 7726,30

B 7 8128,42

B 8 8547,51

B 9 9067,89

B 10 10683,85

B 11 11100,34

Besoldungsordnung B

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)
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Anlage 2c
(zu Artikel 1, § 9 Abs. 1)

Gültig ab 1. November 2008

Besoldungs-
gruppe W 1 W 2 W 3

3650,96 4170,60 5064,31

(Monatsbeträge in Euro)

Besoldungsordnung W

Grundgehaltssätze
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Anlage 2g
(zu Artikel 1, § 9 Abs. 1)

A 2 bis A 4

A 5 bis A 8

A 9 bis A 11

A 12

A 13

Bundesbesoldungsordnungen A und B) 
oder R 1  

(Nummer 27 Abs.1 Buchst. c der Vorbemerkungen zu den

Gültig ab 1. August 2008

Anwärtergrundbetrag
(Monatsbeträge in Euro)

Eingangsamt, in das der Anwärter nach Grundbetrag

760,16

876,64

928,72

1063,57

1094,25

1127,94

Abschluss des Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt

A 13 mit Zulage
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Anlage 2h  
(zu Artikel 1, § 9 Abs. 2) 

 
Amtszulagen, Stellenzulagen, Zulagen, Vergütungen 

nach bisherigem Bundesrecht  
(Monatsbeträge) 

- in der Reihenfolge der Gesetzesstellen - 
 

gültig ab 1. August 2008 für die Besoldungsgruppen A 2 bis A 9 
gültig ab 1. November 2008 für die übrigen Besoldungsgruppen 

 
Dem Grunde nach geregelt in       Betrag in Euro 
            Vomhundert, Bruchteil 
 
Bundesbesoldungsgesetz 
 
§ 48 Abs. 2          bis zu   102,26 
§ 78            bis zu    79,89 
 
Bundesbesoldungsordnungen A und B 
V o r b e m e r k u n g e n  
 
 
Nummer 6  Zulage für Beamte als fliegendes Personal 
Absatz 1  Buchstabe b          383,48 

Buchstabe c          306,78 
 
Absatz 4  Buchstabe b          191,75 

Buchstabe c          153,39 
 
 
Nummer 6 a Zulage für Beamte als Nachprüfer von Luftfahrtgerät  106,52 
 
 
Nummer 8  Zulage für Beamte bei Sicherheitsdiensten 

A 2 bis A 5          119,84 
A 6 bis A 9          159,79 
A 10 und höher          199,73 
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Nummer 9  Zulage für Beamte mit vollzugspolizeilichen Aufgaben 
   Die Zulage beträgt nach einer Dienstzeit von 
   einem Jahr            66,35 
   zwei Jahren          132,69 
 
Nummer 10 Zulage für Beamte der Feuerwehr 
Absatz 1  Die Zulage beträgt nach einer Dienstzeit von 
   einem Jahr            66,35 
   zwei Jahren          132,69 
 
Nummer 12 Zulage für Beamte bei Justizvollzugseinrichtungen    99,51 
   und Psychiatrischen Krankenanstalten 
 
Nummer 21  Zulage für Leiter von unteren Verwaltungsbehörden und 190,28 
   Leiter von allgemeinbildenden oder beruflichen Schulen 
 
Nummer 25 Zulage für Beamte mit Meisterprüfung oder      39,95 
   Abschlussprüfung als staatlich geprüfter Techniker 
 
Nummer 26 Zulage für Beamte der Steuerverwaltung 
Absatz 1  Die Zulage beträgt für Beamte des 
   mittleren Dienstes           17,76 
   gehobenen Dienstes           39,95 
 
Nummer 27 Allgemeine Stellenzulage 
Absatz 1  Buchstabe a 
    Doppelbuchstabe aa          17,56 
    Doppelbuchstabe bb          68,70 
   Buchstabe b            76,35 
   Buchstabe c            76,35 
 
Absatz 2  Buchstabe a 
    Doppelbuchstabe bb          51,17 
   Buchstabe b und c            76,35 
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Bundesbesoldungsordnungen A und B 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
A 2        1       32,80 
 
        2       18,47 
 
A 3        1 und 5      60,49 
 
        2       32,80 
 
A 4        1 und 4      60,49 
 
        2       32,80 
 
A 5        3       32,80 
 
        4 und 6      60,49 
 
A 6        6       32,80 
 
A 7        5     50 % des jeweiligen 

   Unterschied betra-
ges zum Grundge-
halt der Besol- 

             dungsgruppe A 8 
 
A 9        2, 3 und 6      244,19 
 
        7     8% des Endgrund- 
             gehalts der Besol- 
             dungsgruppe A 9 
 
A 12        7 und 8      141,84 
 
A 13        7       170,14 
 
        11, 12 und 13     248,16 
 
 

s
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A 14        5       170,14 
 
A 15        7       170,14 
 
 
 
Bundesbesoldungsordnung R 
V o r b e m e r k u n g e n 
 
Nummer 4  Zulage für Richter als Referenten für die       39,95 
   freiwillige Gerichtsbarkeit 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
R 1        1 und 2      188,11 
 
R 2         3 bis 8 und 10     188,11 
 
R 3         3        188,11 
 
 
 
Bundesbesoldungsordnung W 
V o r b e m e r k u n g e n 
 
Nummer 1  Zulage bei der ersten Verlängerung des     270,84 
Absatz 3  Beamtenverhältnisses auf Zeit 
 
Nummer 2  Professor - Richterzulage  
 
wenn ein Amt ausgeübt wird 
der Besoldungsgruppe R 1          214,11 
der Besoldungsgruppe R 2          239,67 
 
 
 
 
 



Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 14 / 2061

33

 - 5 -

Bundesbesoldungsordnung C 
V o r b e m e r k u n g e n 
 
Nummer 2 b Allgemeine Stellenzulage         76,35 
 
Nummer 5  Professor - Richterzulage  
 
wenn ein Amt ausgeübt wird 
der Besoldungsgruppe R 1          214,11 
der Besoldungsgruppe R 2          239,67 
 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
C 2        1       108,67 
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Anlage 2i  
(zu Artikel 1, § 9 Abs. 3) 

 
Anlage II 

(zu § 15 LBesG) 
 

Amtszulagen und Stellenzulagen 
(Monatsbeträge) 

- in der Reihenfolge der Gesetzesstellen - 
 

gültig ab 1. August 2008 für die Besoldungsgruppen A 2 bis A 9 
gültig ab 1. November 2008 für die übrigen Besoldungsgruppen 

 
Anhang zu den Landesbesoldungsordnungen 

 
Dem Grunde nach geregelt in       Betrag in Euro 
            Vomhundert, Bruchteil 
 
Landesbesoldungsordnungen A und B  
V o r b e m e r k u n g e n  
 
Nummer 8                38,81 
 
Nummer 10               79,89 
 
Nummer 14             121,56 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
A 4        1         32,80 
 
A 5        1         32,80 
 
A 8        1       114,53 
 
A 9        2       244,19 
 
        4       114,53 
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A 10        2         89,31 
 
        3     8% des Endgrund- 
             gehalts der Besol- 
             dungsgruppe A 10 
 
A 11        1     8% des Endgrund- 
             gehalts der Besol- 
             dungsgruppe A 11 
 
        4       170,14 
 
A 13        6       170,14 
 
        7         79,89 
 
A 14        1 und 3      170,14 
 
        4         79,89 
 
        5       250,13 
 
A 15        1       170,14 
 
        5       283,51 
 
        6       113,43 
 
        7       355,90 
 
        8       444,09 
 
Landesbesoldungsordnung R 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
R 1        1       188,11 
 
R 2         1       188,11 
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Anhang zu den Landesbesoldungsordnungen A, B und R 
(Künftig wegfallende Ämter) 
 
B e s o l d u n g s g r u p p e   F u ß n o t e 
 
A 9        1       244,19 
 
A 13        2       170,14 
 
A 14        1       170,14 
 
A 15        1       113,43 
 
        2       170,14 
 
B 3        1       226,81 
 
R 1        1         94,11 
 
        2       188,11 
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